
 

 

 

   
    

 

   HYBRIDE FACHKONFERENZ 

         21. November 2023  

 

         Von Ability bis Zugänglichkeit - 

         Das ABC der inklusiven Kulturellen Bildung 
 

 

Kulturelle Bildung von A bis Z inklusiv zu gestalten ist eine große Herausforderung und Notwendigkeit, um die gleichberechtigte  

Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen zu erreichen. Aktuelle Forschungsergebnisse zeigen beispielsweise, dass inklusiv  

beschulte Kinder und Jugendliche häufiger Ausgrenzung oder Diskriminierung in der Regelschule erleben als diejenigen in Förder- 

schulen. 

Inklusiv ausgerichtete kulturelle Bildungsprojekte sollten an die Alltags-, Bildungs- und Freizeiterfahrungen der jungen Menschen  

anknüpfen, um Barrieren zu erkennen und abzubauen. Von Anfang an sind hierfür wirksame systemische Konzepte nötig, damit  

alle Kinder und Jugendlichen – mit und ohne besondere Förderbedarfe – lernen, mit Vielfalt und Differenz umzugehen. Daneben  

gilt es, das Repertoire an künstlerischen Ausdrucksformen und (Aus-)Bildungsmöglichkeiten im Sinne inklusiver Teilhabe zu  

stärken und zu erweitern. Dies schließt den Einsatz von Personal, Know-how, die Ausstattung von Räumen mit technischen  

Hilfsmitteln und digitalen Endgeräten, sowie adäquate Unterstützungsangebote ein, die für die kulturelle Bildungsarbeit adaptiert  

werden können. 

Die Fachkonferenz findet mit Unterstützung des Verbands deutscher Musikschulen und des Deutschen Paritätischen  

Wohlfahrtsverbands – Gesamtverband statt und richtet sich an alle Interessierten aus Kultur-, Bildung- und Jugendhilfearbeit.  

 

 

 

 

 

09:30 Ankommen und Anmeldung (digital ab 09:45 Uhr) 

10:00 Grußworte  

  Volker Gerland, Verband deutscher Musikschulen 

10:10 Begrüßung und Einführung 

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung 

10:30  Vortragsimpuls 

  Allgemeine Leitlinien für die Anleitung künstlerisch-kreativer Tools in der inklusiven Kulturarbeit 

  Vertr.-Prof. Dr. Susanne Quinten, TU Dortmund 

11:00 Fragen und Austausch (analog/ digital) 

11:15 Tee- und Kaffeepause 

11:30 Praxisbeispiele und Projektvorstellungen 

  1. Create your song 

  Rainer Buschmann, Inklusionsbeauftragter Musikschule Bochum 

  2. fabelhaft - bunt und stark! Tanz- und Kunstexperimente 

  Janet Grau, Bildende Künstlerin, Performance Artist, Heidelberg 

12:15 Mittagspause  

 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:00 Parallele Themenwerkstätten (nur vor Ort in Präsenz) 

  1. Kunst erleben - inklusive Zugänge und Förderung ermöglichen  

  Janet Grau, Bildende Künstlerin, Performance Artist, Heidelberg 

  2. Musikmachen inklusiv - eine praxisorientierte Einführung.  

  Claudia Schmidt, Musikschule Bochum/ Lehrbeauftragte, TU Dortmund 

  3. Darstellen und Spielen - inklusiv und professionell (aus-)bilden 

  Marion Roemer, GLANZSTOFF - Akademie der inklusiven Künste/ N.N., Schauspiel Wuppertal 

15:00 Tee- und Kaffeepause  

15:30 Podiumsgespräch (Aufzeichnung für WDR 3 Forum) 

  Spitzenklasse?! (Aus-)Bilden für Kunst, Kultur und Inklusion 

  Gäste: Rainer Buschmann, Musikschule Bochum; Prof. Tilmann Claus, Rektor Hochschule für Musik und Tanz Köln,  

  Gerda König, Künstlerische Leitung DIN A 13 Tanzcompany, Köln; Dr. Anne Segbers, LVR-Landesmuseum Bonn 

  Moderation: Michael Köhler, WDR 

16:30 Fragen und Ausblick (analog/ digital) 

16:45 Ende der Veranstaltung 

 

 

 

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW | Küppelstein 34 | 42857 Remscheid 

https://kulturellebildung.de/information/der-tagungsort/#anfahrt 

Die Fachkonferenz wird vor Ort stattfinden. Die Online-Teilnahme über ein Videokonferenztool ist für das Vormittagsprogramm  

von 10:00 - 12:15 Uhr und für das Nachmittagsprogramm von 15:30 - 16:45 Uhr möglich.  

 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“. Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.  

Fahrtkosten können bei Anreise erstattet werden. Kurzfristige Programmänderungen bleiben vorbehalten. Die Zugangsdaten  

für die Online-Teilnahme werden nach der Anmeldung separat mitgeteilt. 

Kontakt und Rückfragen: 

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW | Küppelstein 34 | 42857 Remscheid  

Tel: 02191 794-228; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-

zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 

Interessierten offen und sind kostenfrei. 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


